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Nord und Süd
Daß die ſüddeutſche Regiernngstunſt der norddeutſchen

ſpeziell der prenßiſchen gegenüber mancherlei und vieles vorans
hat iſt ſchon oft zu betonen Gelegenheit geweſen und wird auch
wieder dargethan durch die geſtrige Meldung derzufolge der
Prinzregent Luitpold von Bayern anläßlich ſeines
am 12 März ſtattfindenden 80 Geburtstages eine umfangreiche
Amneſtie erlaſſen hat Gegen tauſend Perſonen ſind es
denen er das Vorrecht ſeiner Gnade zu theil werden läßt und
dieſer echt königliche Entſchluß zeigt wieder ſo recht deutlich
wie grundverſchieden doch das Verhältniß zwiſchen Krone und
Volk im Süden von dem in Preußen iſt Da unten jenſeits
der Mainlinie weiß man die Kraft und die Treue die im
Volke liegen in ihrem ganzen Werthe zu ſchätzen und nimmt
gern jede Gelegenheit wahr ſie nicht nur zu ſlärken ſondern
auch zu vergelten und hat dadurch ein Band gekuüpft
zwiſchen Land und Regierung ſo feſt und unzerreißbar daß es
den wildeſten Stürmen zu widerſtehen vermag ſo innig auch
daß es Fürſt und Volk eng umſchiungen hält wie zu einer
einzigen großen Familie Wohl giebt es auch in Süddeutſchland
Parteien und Jntereſſengruppen deren ganzes Beſtreben darauf
gerichtet iſt dieſes harmoniſche Verhältniß zu trüben bisher aber
ſcheiterte dieſes Bemühen an dem geſunden Sinn der Bevölkerung
und nicht zum mindeſten jedoch an der wahrhaft volksthümlichen
Politik die in Süddentſchland getrieben wird einer Politik die
zwar ſtark genng iſt um wenn es für richtig erkannt wird
auch gegen die Volksmeinung regieren zu können die es aber
verſteht ſtets in enger Fühlung mit dem Lande zu bleiben und
vor allem vermeidet in Fällen in denen ſich einmal ein
Widerſpruch mit der vox populi bheransſtellt dieſen Widerſpruch
zu verſchärfen und durch autokratiſche Anwandlungen zu
ſtabiliſiven

Bei uns in Preußen hat man trotz des unmittelbaren
Konnexes der ſeit dreißig Jahren zwiſchen Nord und Süd
durch Uebertragung der Reichsgewalt auf den König von
Preußen hergeſtellt iſt von dieſer ſüddentſchen Regierungsknnſt

noch wenig profitirt Jm Lande der Junker in dem
Herrſchaftsgebiete des grünen Tiſches keunt man das Volk
nur inſoweit als man die Erfüllung ſeiner ſtagtsbürgerlichen
Pflichten überwacht im übrigen aber ſteht es nach den alles
beherrſchenden und tyranniſirenden Junkern dem Militarismus
und dem Beamtenthum erſt an vierter Stelle Statt in der
Volksſeele zu ſtudiren und zu leſen ſtatt den freiheitlichen An
ſchaunngen entgegenzukommen die in den allerweiteſten Kreiſen
gehegt und gepflegt werden ſieht man der Regierungskunſt
größte Weisheit darin zu reglementiren und zu kontrolliren
und ſucht durch die allmächtige Polizei erzieheriſch auf die Be
völkernng zu wirken Mit welchem Erfolg das kann man ja
täglich ſehen deun kaum zu einer anderen Zeit wohl iſt die
Verdroſſenheit im Volke ſo verbreitet geweſen wie gegenwärtig
und es vergeht wohl kaum ein Tag an dem dieſe Miß
ſtimmung nicht hier oder dort durchbricht und auf die eine
oder andere Weiſe zum Ausdruck gelangt Der Unterſchied
der Stände obgleich er durch die Staatsverfaſſung
auch in Preußen beſeitigt iſt beſteht das haben
erſt die neueren parlamentariſchen Verhandlungen wieder
erkennen laſſen nach wie vor weiter die Politik zeigt
immer entſchiedenere Neigung ſich in den Dienſt einzelner
Jutereſſengruppen zu ſtellen ſtatt in den der Allgemeinheit und

Nachdrud verbolen

EChineſiſche Zeikungen
Von Rudolf Langenbach

Von welcher Seite wir auch einen Blick in die chineſiſche
Kulturwelt die für uns auf einmal ſo vlel Bedeutung gewonnen
hat werfen überall ſtoßen wir auf die merkwürdigſten Wider
ſprüche Das gilt auch von dem Zeitungsweſen des himm
liſchen Reiches das in mehr als einer Hinſicht unſer Intereſſe
und unſere Beachtung wohl verdient Als bei uns der große
Kaiſer Karl eben die erſten Samenkörner der Geſiltung aus
ſtreute hatten die Chineſen bereits eine Zeitung und doch liegt
och heute ihr Zeitungsweſen in den erſten Anfängen Die
Chineſen haben lange vor uns die Buchdruckerkunſt erfunden
und ſind infolge der ihrem Charakter allgemein eigenen großen
Neugier im Grunde ein idegles Zeitungspublikum und doch
mußte erſt die verhaßte Kultur der fremden Teufel ſie mit
dieſer Einrichtung bekannt machen Wohl wegen der deſpotiſchen
Regierungsform die jede Meinnngsänßerung unterdrückt
Bmn Gegentheil dies barbariſche Land iſt ſo barbariſch daß
es keine Cenſur kennt und völlige Freiheit der Meinungs
äußerung zuläßt

Jene oben erwähnte uralte Zeilung Chinas iſt die offizielle
ekinger Zeitung Tſing Pao der Regiernngsanzeiger des
teiches Gewöhnlich wird angegeben dieſe Zeitung werde

handſchriftlich vervielfältigt Das iſt jedoch ein Mißverſtändniß
lerdings wird den Intereſſenten ein Anszug ans dem Blatte

t von Schreibern hergeſtellt iſt übermiltelt das Blatt ſelbſt
er erſcheint im Druck nur daß ſich ſein Erſcheinen wegen

e chwierigkeiten die der Satz einer chineſiſchen Zeitung
errtt um einige Tage verzögert Es iſt für das Verſtändniß

Se u reſiſchen Zeitungstechnik von Jntereſſe ſich dieſe
terigkeiten zu vergegenwärtigen

Schri Chineſen haben bekanntlich für jedes Wort ein eigenes
den eltzeichen Der chineſiſche Setzer arbeitet daher nicht mit
einer Art 24 kleinen Zauberern ſondern er braucht zu
n a rbeit Tauſende von Typen von venen allerdings jede

vorrach daneeert darſtellt Um dieſen ungehenren Typen
Metbod einigermaßen überſichtlich anzuordnen verfolgt man die
Zeichen e daß man unter einem Muütterwort die berwandten

vereinigt Erblicken wir z B an der Wand des

nehmen am Süden und durch eine wahrhafte Volkspolitik das

Angriff

da auch bei der Krone die Praxis geübt wird der Volks
meinnng keinerlei Konzeſſionen zu machen ſondern eher den
entgegengeſetzten Weg einzuſchlagen als ihn die Stimmung im
Lande zu gehen wünſcht ſo kann man ſich ſchließlich faum wundern
wenn der politiſche Peſſimismus bei uns immer weiter um
ſich greift und auch die Krone in Bezug auf ihr Thun und
Handeln der öffentlichen Kritik in einem Umfange unterzogen
wird der ſich auf alle Parteien erſtreckt und än gleicher Aus
dehnung kanm jemals zu verzeichnen gewefen iſt

Aber wir gerathen da auf ein ſo nnendlich weitſchichtiges
Gebiet daß ſeine Erörterung uns heute kaum rathſam erſcheint
wie dies denn auch gar nicht in unſerer Abſicht liegt Nur
den Unterſchied wollten wir wieder einmal hervorheben der
in Nord und Süd in dem Verhältniß zwiſchen Krone und
Volk beſteht und anläßlich der umfangreichen Amneſtie in
Bayern ernent in die Erſcheinung getreten iſt Hier iſt es
nur der Geburtstag des Vertreters des Laudesherrn alſo
ein alljährlich wiederkehrendes Ereigniß das allerdings
durch die Erreichung der Höchſtgrenze des vom Pſalmiſten
verheißenen Alters ſeine beſondere Bedentung erhält
welches zu einem ſo hochherzigen Gnadenakt führte der auf
alle Schichten der Bevölkerung ſeine Wirkung anugsſtrahlt
hunderten von Familien den Vater und Ernährer wiedergiebt
und gewiß auch manches Gemüth von dem ſchweren Banne
befreit den der oft durch die Macht oder die Ungunſt der
Verhältniſſe herbeigeführte Aufenthalt hinter vergitterten
Fenſtern unker verworfenen Menſchen darauf gelagert hat
Jn Prenßen aber genügte es iſt noch nicht lange her
nicht einmal ein ſo glanzvoll gefeierter vom ganzen Volke mit
begangener ſeltener Gedenktag wie das 200jährige Jubiläum
der Erhebung zum Königreiche die Krone zum Gebrauch ihres
Vorrechtes zu veranlaſſen obgleich Tauſende ihre Hoffnung
darauf gebant hatten und Tanſende herb enttänuſcht wurden
Und doch konnte es kaum eine ſchönere und dankbarere
Gelegenheit geben die Erinnerung an den Aunufſſchwung
des preußiſchen Königthums an die Verdienſte der Hohen
zollern in den Herzen Vieler neu aufleben zu laſſen
und nen zu feſtigen Der König von Preußen und ſeine
Rathgeber haben am 18 Jannar viel verſäumt als ſie
von einer Amneſtie Abſtaud nahmen vielleicht nur weil man
im Volke ſich vorher ſchon daranf Hoffnungen gemacht hatte
der Verweſer des Königreiche Bayern komite ſich zu ſeinem
80 Geburtstage kein köſtlicheres Geſchenk beſcheeren als den
aus dem Herzen quellenden Dank der Tanuſende von Männern
Frauen und Kindern denen er wiedergab was die unerbittliche
Streuge des Geſetzes ihnen entriſſen entreißen mußte
weil die Gerechtigkeit es ſo forderte die Gerechtigkeit die keinen
Unterſchied kennt und kennen darf zwiſchen Arm und Reich
Hoch und Niedrig

Wann wird man ſich im Norden des Reiches ein Beiſpiel

Bindeglied zwiſchen Fürſt und Volk erneuern das allein eine
gedeihliche Fortentwicklung eine kraftvolle Zukunft verheißt
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Deutſches Keich
Hof und Perſonalnagchrichten

Ueber den ſchon im heutigen Morgenblaktt verzeichneten

Bremen auf den Kaiſer unternahm wird des Näherengemeldet daß der Mann in der Buchtſtraße auf den Wigen de

Kaiſers zuſprang und ein eiſernes Jnſtrument eine ſogenannte
Laſche nach dem Monarchen warf Der Kaiſer wehrte
mit dem Arme ab erng aber eine leicht blutende
Schramme davon Der Attentäter ein relativ junger Menſch
wurde von Gendarmen die ſein Beginnen gar nicht bemerkt
batten überritten ſuchte dann qufzuſpringen wurde aber von
einem Dienſtmann niedergeſchlaägen Man trug den vor
Erregung und infolge der Huftritte Sprachloſen zur
Polizeidirektion wo er wieder zu ſich kam Sein
Verhör ergab zunächſt noch keine Aufklärung über die
Beweggründe des Attentates Der Kaiſer der gerade gegrüßt
hatte als ihn das Eiſenſtück traf zuckte zuſammen und wiſchte
ſich das herabrinnende Blut ab Das Eiſenſtück war etwas
über ein Pfund ſchwer doch keine ernſte Waffe Der Attentäter
war vor der That mehreren Perſonen aus dem Publikum durch
ſein unruhiges Weſen aufgefallen Er giebt an Epileptiker und
bereits in irrenärztlicher Behandlung geweſen zu ſein Jn Rück
ſicht hierauf wie auf die trotz ihres Gewichts von reichlich
I Pfund ungeeignete Waffe wird man gut thun ſein Be
ginnen nicht allzu ernſt zu nehmen Das Eiſen war wie ſich
herausgeſtellt hat ein Schienenriegel

Der frühere deutſche Botſchafter in Wien Prinz Reuß
der am 6 Februar in Rom ſeine ſilberne Hochzeit feierte erlitt
einen Schlaganfall Sein Zuſtand iſt beſorgnißerregend das
Fieber erreichte heute abend 39 Grad Das italieniſche Königs
paar die Königin Wittwe die Großherzogin von Sachſen Weimar
und die Kronprinzeſſin von Schweden erhalten zweimal täglich
Mittheilung über den Zuſtand des Kranken

Der Kultusminiſter Studt als Korrektor
Als am vergangenen Freitag der Kultusminiſter im Ab

geordnetenhauſe die Angriffe eines Centrumsredners auf ſeine
Verwaltung zurückzuweiſen beſtrebt war ſprach man von einer
programmatiſchen Erklärung aus der hervorgehen
ſollte wie Dr Studt die Kirchenpolitik des Staates
zu führen gedenke Bei der Bedeutung welche die Kirchenpolitit
in Deutſchland für alle politiſchen und ſozialen Verhältniſſe ge
wonnen hat war man auf den genauen Wortlaut den ja
der ſtenographiſche Bericht bringen mußte geſpannt Das
Stenogramm iſt inzwiſchen veröffentlicht und bringt den
darauf Wartenden eine kleine Ueberraſchung Vor Tiſche las
man s anders, d h vor der vorgenommenen Korrektur halte
die Erklärung des Kultusminiſters und ſeine Stellungnahme zu
den Wünſchen des Centrums einen ganz anderen Jnhalt als
jetzt Nach den einleitenden Worten auf die Rede des Abg
Danzenberg ſagte der Kültusminiſter

ich bitte die Verſicherung entgegen zu nehmen daß ich
ohne Anſehen der Perſon und ohne Voreingenommenheit sine
ira et studio mich nach wie vor der Aufgabe widmen werde
das Gute da wo ich es finde und erkannt habe zu fördern be
rechtigten Anſprüchen gerecht zu werden und keinen Finger
breit vom Pfade des Rechts abzuweichen Dies iſt mein
Programm Dieſes Programm wird innegehalten werden
und ich glaube nicht daß dabei die begründeten
Jntereſſen der kakholiſchen Kirche zu kurz
kommen werden

Der nun folgende Satz den man gern im Stenogramm geleſen
hälte fehlt jedoch Er lautete nach dem übereinſtimmenden
Bericht der Zeitungen

Jch bitte dabei aber noch in Erwägung zu nehmen daß
meine eigenen Entſchließungen allein auf ſehr vielen Gebieten
nicht maßgebend ſind ſondern daß ich an die reſſortmäßige

Setzerſaales das Mutterwort Hand ſo werden wir in den
dazu gehörigen Käſten die Typen für Finger Fanſt Hand
gelenk auch für ſtoßen und ziehen finden Gold iſt das
Mutterwort für alle Metalle Waſſer zeigt uns an wo die
Typen für Bach Fluß Meer uſw zu ſuchen ſind Trotzdem
iſt die Arbeit des Setzers natürlich ſehr ſchwierig Ganze
Korridore ſind mit Tanſenden von Käſtchen angefüllt die dieſe
Druckzeichen enthalten und gewöhnlich ſtehen dem Setzer ein
paar Jungen zur Verfügung die ihm bei der Herbeiſchaffung
der Typen aus dieſen Katgkomben behilflich ſind Hiernach be
darf es keiner Erlänterung weshalb eine Nummer der Tſing
Pao längerer Zeit zu ihrer Vollendung bedarf

Bleiben wir zunächſt noch bei einigen weiteren techniſchen
Eigenthümlichkeiten der chineſiſchen Preſſe ſtehen ſo iſt es
bekannt daß ſie wie alle chineſiſchen Druckſchriften von rechts
nach links zu leſen ſind und daß ſie ſich nicht horizontaler
ſondern vertikaler Zeilen oder vielmehr Spalten bedienen Um
einen Abſatz zu bezeichnen geht man in eine neue Spalte über
Da dies unter Umſtänden viel Raum und Papier koſten
könnte ſo beſchränkt man die Länge dieſer Vertikalſpalten und
ſo erklärt es ſich daß das Format der chineſiſchen Zeitungen
mehr in die Breite als in die Länge geht Die Blätter der
Pekinger Zeitnng ſind nur 19 em hoch und 20 em breit

Der Titel der Zeitungen iſt gewöhnlich in einer Art Phantaſie
ſchrift gedruckt den zwei chineſiſche Autoren die jüngſt in einer
franzöſiſchen Zeitſchrift über unſeren Gegenſtand intereſſante
Mittheilungen machten etwa mit den gothiſchen Charakteren
vergleichen

Kehren wir hiernach zu den Tſing Pao zurück ſo haben
ſie wie jedes normale Regierungsorgan noch ihre beſonderen
Eigenheiten Hierzu gehört daß jede Nummer in einem gelben
Umſchlage erſcheint und ſich ſo da die gelbe Farbe bekanntlich
die kaiſerliche iſt als einen Ausfluß der kaiſerlichen Autorität
kennzeichnet Ferner beginnt der Text in jeder Spalte mehrere
Cenlimeter unter dem oberen Rande wodurch der Achtung für
die den Jnhalt bildenden kaiſerlichen Erlaſſe und Mittheilungen
Ausdruck gegeben wird Dieſer Jnhalt ſelbſt iſt ſehr mannig
faltig ein ſehr eingehender Hvfbericht kaiſerliche Dekrete Er
nennungen Berichte der Göuvernenre Cenſoren uſw Mel
dungen über Ereigniſſe im ganzen Reiche über Strafen u dgl m
bilden ihn Dabei iſt dem Enropäer nichts merkwürdiger
als daß entſprechend dem ganzen chineſiſchen Regierungsſyſteme

den ein verrücktes Jndividunm geſtern abend in Mitwirkung verſchiedener anderer Mitglieder der

ohne jeden Rückhalt Berichte veröffentlicht werden in denen
gegen hohe Beamte Prinzen oder andere hochgeſtellte Perſonen
der ſchärfſte Tadel ausgeſprochen wird und daß Unthaten der
Funktionäre und ihre Beſtrafung ſehr ausführlich zu jeder
manns Warnung nnd Belehrung mitgetheilt werden Beſon
ders hierdurch wird die Pekinger Zeitung zu einem wichtigen
Quellenwerke für das Studium der chineſiſchen Kultur und des
chineſiſchen Staatslebens

Während die Pekinger Zeitung eine orkginale Schöpfung
der Chineſen iſt verdanken ihre übrigen Zeitungen europäiſcher
Jnitiative ihre Entſtehung Es waren die Engländer die in
Rückſicht auf das Jntereſſe das ihre Blätter erſichtlich bei den
engliſch ſprechenden Chineſen fanden auf den guten Gedanken
kamen eigene chineſiſche Zeitungen zu begründen So er
ſcheinen denn dieſe Blätter auch heute noch faſt de
in den Redaktionen der großen engliſch chineſiſchen Blätter
Welchen Einfluß die Briten auf dieſem Wege über einen immer
hin erheblichen Theil der chineſiſchen Bevölkerung ausüben liegt
auf der Hand und man möchte nur wünſchen daß auch
Deutſchland dies wichtige friedliche Mittel ſich Einfluß zu
verſchaffen benutzte Die hauptſächlichen chineſiſchen Zeitungen
die übrigens natürlich von Chineſen redigirt werden erſcheinen
in Hongkong Tientſin Canton Sutſchan ganz beſonders aberin Shanghai das den Mittelpunkt des chlneſiſchen Zeitungs

weſens bildet Hier kommt in der Redaktion der North China
Daily News das verbreitetſie chineſiſche Blatt die Tſchen
Pao oder Shanghaier Nachrichten heraus man beziffert
ſeine Auflage auf 12,000 Exemplare Viel mehr als ein halbes
Dutzend Zeitungen beſitzt das chineſiſche Reich auch heute noch
nicht Der Preis dieſer Blätter iſt durchweg ſehr niedrig
er beträgt 3 Pfeunig bei den Tſchen Pao ſogar nur
annähernd 1 Pfennig per Nimmer Der Grund dieſer Billig
keit liegt vornehmlich in der Niedrigkeit der Lohnſätze die in
China für Handarbeit gezahlt werden ein chineſiſcher Seher
z B erhält nicht mehr als etwa 20 M im Monat

Jhrem Urſprunge entſprechend lehnen ſich dieſe chineſiſchen
Zeitungen in ihrer Technik ziemlich eng an ihre euxopäiſchen
ſpeziell engliſchen Vorbilder an Wir begegnen auch in ihnen
unſerem Leitartikel den Vermiſchten Nachrichten und dem
Jnſeratentheile den die Chineſen in ihrem natürlichen Sinne
für alles was geſchäftlichen Vorlheil verſpricht recht rege be
nutzen Manche Blätter bringen ſogar ein Romgnfenilleton



tkönl glichen e rga Umſtänden auchan Entſchließungen des königlichen Gefammt
miniſteriums gebunden bin

Dieſen ganzen Satz der ein überaus wichtiges Bekenntniß und
eine indirekte Aufforderung an das Centrum enthält nicht den
Kultusminiſter als Vater der Hinderniſſe zu betrachten ſondern
ihre Wünſche an eine andere Adreſſe zu richten hat der Herr
Miniſter einfach wegkorrigirt Aber noch eine weit einſchnei
dendere Aenderung iſt in dem amtlichen Bericht vorgenommen
Der Kultusminiſter ſchwächte folgenden Satz

Zum Schluß hat der Herr Abgeordnete an mich einen
Appell gerichtet der wie ich glanbe ſchon durch die zu Ein
gang meiner Ausführungen gegebene Verſicherung beantwortet
iſt Wenn eine Reviſion der kirchenpolitiſchenGeſetzgebung und ebenſo eine legislative Feſtlegung
des Volksſchulweſens nſw erfolgen wird und erfolgen
ſollte ſo werde ich mit vollem Ernſte und mit vollem Jntereſſe
und ſoweit wie meine Kraft reicht auch mit dem thunlichſten
Streben zur Förderung eines guten Zieles mich dieſer überaus
wichtigen und wie allſeitig wohl anerkannt werden wird auch
ganz außerordentlich ſchwierigen Aufgabe gern widmen

in nachſtehender Faſſung ab
Der Herr Abgeordnete hat an mich einen Appell gerichtet

der wie ich glaube ſchon durch die zu Eingang meiner Aus
führungen gegebene Verſicherung beantwortet iſt Wenn
geſetzgeberiſche Aufgaben an mich herantreten werde ich mit
vollem Ernſte und mit vollem Jntereſſe mich gern ſo weit wie
meine Kraft reicht der Löſung derſelben widmen

Hier ſind alſo wiederum die weſentlichſten Punkte aus den Er
klärungen des Kultusminiſters ausgemerzt worden Dieſe
Korrekturen gehen offenbar über die Grenzen des Zuläſſigen
hinaus Kein Redner im Parlament hat das Recht im ſteno
graphiſchen Bericht mehr als redaktionelle Veränderungen im
Wortlaute oder Verbeſſerungen vorzunehmen und berichtigende
Zuſätze hinzuzufügen Willkürliche Aenderungen des Sinnes
nachträglich anzubringen iſt keinesfalls geſtattet Die unſtatt
haſte Unterdrückung ganzer Sötze wird man dem Präſidium zu
mnterbreiten haben Wenn der Herr Kultusminiſter ſein Pro
gramm nicht mehr vertreten kann oder den kirchenpolitiſchen
Kurs den er einzuſchlagen gedachte aufzugeben gedenkt mag er
die Worte vor der Oeffentlichkeit vor der er ſie ausgeſprochen
hat zurücknehmen Vorſichtige Leute wird die durchgreiſende
Korrektur nicht daran hindern die urſprüngliche Form der Eir
klärungen im Gedächtniß zu behalten

Konſervativ klerikale Schutzpolitik
Der ſoeben dem Abgeordnetenhauſe zugegangene Berlcht der

Budgetkommiſſion über die Verhandlungen belreffs der Ein
ſtellung von 8 neuen Stellen ſür hauptamtliche Kreisſchul
Jnſpektoren läßt die klerikal konſervative Ueberhebung erſt
in ihrem vollen Umfange erkennen Selten wohl iſt zur Be
gründung einer Forderung ein ſo ſchlagendes Beweismaterial
und in ſolchem Umfange beigebracht worden wie dies in der
Kommiſſion ſeitens des Kultusminiſters bezw ſeiner Kommiſſare
geſchehen iſt Landräthe eine Reihe von Geiſtlichen die neben
amtlich die Geſchäfte eines Kreisſchul Jnſpekiors verſehen je
ſelbſt Konſiſtorien für die orthodoxe Majorität gewiß unver
dächtige Zengen beſcheinigen der Regierung daß in einer Reihe
von Bezirken die derzeitigen nebenamtlichen Kreisſchul Jnſpektionen
ganz unhaltbare Zuſtände geſchaffen haben Alles vergeblich
Die konſervativ klerikale Majorität die ſich nicht überzeugen
laſſen will verbleibt bei ihrem ablehnenden Votum Der
Bericht giebt eine ſo piaſtiſche Schilderung der ſchweren Noth
lage einzelner Bezirke daß man kaum noch den Verdacht ab
wehren kann daß die orthodoxe Majorität des Abgeordneten
hauſes mit der Ablehnung der betreffenden Forderungen
ſyſtematiſch auf einen Rückgang unſerer Volksſchul
bildung hinarbeitet Beſonders draſtiſch ſchildert der Be
richt die Nothlage in den Kreiſen Preuß Holland und Danziger
Nehrung Der Bericht ſagt bezüglich des erſteren wörtlich

Nach dem übereinſtimmenden Urtheile des Land
raths und der beiden bisherigen nebenamtlichen Kreisſchul
inſpektoren der Pfarrer Gorſall und Krukenberg habe bier
allein die hauptamtliche Kreisſchulaufſicht in Frage kommen
können Unter Zuſtimmung des Konſiſtoriums ſei

eeeeeeechhn hdies wird jedoch immer in eigenen Blättern beigegeben und von
den Leſern ſpäter eingebunden Nimmt man hinzn daß manche
chineſiſchen Zeitungen auf die Reuter ſchen Telegramme abonnirt
ſind daß ſie für die Zwecke ihrer Berichterſtattung die engliſchen
Blätter ansgiebig plundern und daß auch die Börſenkurſe in
ihren Spalten nicht ſehlen ſo dürfen wir erſtaunt und ent
täuſcht zugleich ſagen tout comme chez nous

Und doch fehlt es der chineſiſchen Preſſe keineswegs an
eigenem Kolorit Denn mit dieſen europäiſchen Einrichtungen
paart ſich doch wieder der echte alte Chineſengeiſt und oft iſt
es eine wunderſame Miſchung die dieſe widerſtrebenden
Elemente miteinander eingehen So haben z B über die
jüngſten Ereigniſſe im Norden manche Chineſenblätter die
unglaublichſten Lügenberichte gebracht obwohl ihnen die Wahr
heit ohne jede Mühe zugänglich war in ihrem chineſiſchen
Dünkel glaubten ſie eben an die Züchtigung ihres Herrſchers
nicht oder ſie meinten wenigſtens ihren Leſern mit der Wahr
heit nicht aufwarten zu dürfen Merkwürdig iſt ferner die
Naivetät und der Aberglaube dieſer Zeitungen die die unglaub
lichſten Wunder und Schauergeſchichten mit dem größten
Ernſte mittheilen Heſſe Wartegg der bekannte Chinafahrer
hat ein paar bezeichnende Proben dieſer Art von chineſiſcher
Journaliſtik zuſammengeſtellt Da hören wir von einem
Mädchen das eine Nadel verſchluckt hatte und ven dieſem
Plagegeiſte durch ein mit geheimnißvollen Zeichen beſchriebenes
Papier befreit wurde Ein andermal wird von zwei überaus
lieblichen Fiſchlein erzählt die vom Himmel gefallen ſeien oder
von einem Bambus der binnen drei Tagen die ſtattliche Höhe
von 70 Fuß erreicht So ſpukt das alte Ching munter neben
dem modernen Ching der Zeitungen

Der Einfluß der chineſiſchen Preſſe wird von chineſiſchen
Beurtheilern nicht gering angeſchlagen Sie ſehen in ihr die
einzige Macht die ihre Landslente allmälig mit dem Gedanken
nothwendiger Reformen vertraut machen kann Denn reform
freundlich und der Partei des Kaiſers zugeneigt ſind dieſe
Blätter wie bei ihrem Urſprunge natürlich iſt alle ivenn auch
in verſchiedener Nüancirung Jmmerhin iſt zu bedenken daß
ein halbes Dutzend Blätter gegenüber einer Bevölkerung von
400 Millionen wenig bedenten will und daß ſelbſt bei zehn
facher Vermehrung der Einfluß der Preſſe dadurch begrenzt iſt
daß uur etwa 1 Prozent der Chineſen leſen kann Hinter
den Vertragshäfen in denen moderne Anſchauungen ſichallmälig Sohn brechen liegt aber das ganze ungeheure dunkle

und lethargiſche Reich daran muß man immer denken
Nirgends halte die Preſſe eine ſo bedeutende Aufgabe zu löſen
wie hier und nirgends iſt zunächſt ſo wenig Ausſicht daß ſie

die ihr zukommende Stellung erringen wird

der Pfarrer Dieſer aus Säckendorf für die Schulen des ganzen
Kreiſes vom 1 Mai 1899 ab als einſtwelliger hauptamtlicher
Kreisſchulinſpektor fingeſ El aber nach Verſagung der Mittel
für die hanptamkliche Stelle am I Jull 1900 wieder ab
berufen Erneut ſei nun geprüſt wie Abbilfe erſolgen
könne Jn voller Uebereinſtimmung mit dem
Königlichen Konſiſtorium ſel auch jetzt die Errichiung einer
hauptamtlichen Kreisſchnlinſpektion von der Regierung und
dem Reglerungs Präſidenten als geboten angeſehen Der
Herr Miniſter bemerkt daß der RegierungsPräſident
v Waldow perſönlich und dringend die Errichtung
einer hanptamtlichen Kreisſchulaufſicht im Kreiſe Pr Holland
befürwortet habe Die Schulen befinden ſich wie der
RegierungsPräſident bezeugt habe in ſtetem Niedergange
Abbilfe ſei hier dringend geboten Werde dieſe Stelle ab
gelehnt ſo könne die Regierung die Verantwortung für
eine geordnete Schulaufſicht thatſächlich nichttrag en

Und über die für die Danziger Nehrung Stutthoß geſorderte
Stelle heißt es in dem Bericht nach einer eingehenden Dar
legung des von dem Konſiſtorium ſelbſt zugeſtandenen Mißlingens
aller Bemühungen unter den Geiſtlichen der Diözeſe ſelbſt eine
paſſende Perſönlichkeit zu finden

Nach Verſagung der Mittel für die hauptamtliche Kreis
ſchulinſpektion in Stutthof ſei der vom 1 April 1899 ab
proviſoriſch dieſe Stelle bekleidende Pr Bidder am 1 Juni
1900 wieder abberufen und mangels jeder anderen Möglichkeit
der Abhilfe dem Regierungs und Schulrath Rohrer in Danzig
die nebenamtliche Verwaltung des Schulanfſſichtsbezirks über
tragen Ernent habe nunmehr die Regierung unter dringender
Befürwortung des Oberpräſidenten hervorgehoben
daß nach Lage der Perſonen und Verhältniſſe eine andere als
die hauptamtliche Regelung der Schnlaufſicht völlig aus
geſchloſſen ſei Die Geiſtlich en ſeien zum Theil vollauf
beſchäftigt zum Theil zu jung und ungeeignet oder
kränklich auch ſeien wie bekannt die örtlichen Verhältniſſe
beſonders ſchwierig Man ſollte meinen daß gegenüber
ſolchen troſtloſen Zuſtänden jeder Widerſpruch gegen die

geforderten beiden Stellen verſtummen müßte
Die Könſervativen und das Centrum haben jedoch auch diesmal
bekanntlich den traurigen Muth geſunden die beiden Stellen
abzulehnen Es wird abzuwarten ſein ob das Plenum dieſe
Beſchlüſſe der Kommiſſion ſanktioniren wird e

Politiſches

Auf welche Weiſe auch Petitionen zu Gunſten der
Erhöhung der Getreidezölle zuſtande kommen können
iſt die Voſſ Ztg heute ans dem Verhalten des Central
vereins der Konſervativen vor dem Potsdamer Thor zu
Berlin nachzuweiſen in der Lage Der Verein hatte zum
28 Februar eine öffentliche Mittelſtandsverſammlung einbernfen
Jn der Verſammlung die von kaum hundert Perſonen beſucht
war kam es nachdem der Reichstagsabgeordnete Jacobskötter
eine Rede für die Getreidezollerhöhung gehalten hatte zu
ſtürmiſchen Auftritten Die Gegner des Brotwuchers fanden bei
einem großen Theil der Anweſenden lebhaften Beifall Der
Verſammlung wurde keinerlei Reſolution zur Abſtimmung vor
zelegt Die Theilnehmer gingen ohne irgend welchen
Beſchluß gefaßt zu haben auseinander Deſſenungeachtet hat
der Verein im Namen der Verſammlung nicht nur an den
Reichskanzler eine Reſolution zu Gunſten einer entſprechenden
und zeitgemäßen Erhöhung der Getreidezölle abgeſandt ſondern
auch dem Reichstagsabgeordneten v Levetzow folgenden Beſchluß
zugeſchickt

Die hente aus Kanſfleuten Gewerbetreibenden und Beamten
des Centralvereins der Konſervativen vor dem Potsdamer Thor
zuſammengeſetzte Mittelſtandsverſammlung bittet die Herren
Reichstagsabgeordneten der ſtaatserhaltenden Parteien dentſch
konfervative und Reichspartei feſtzuhalten an der anerkannten
Nothwendigkeit die deutſche Landwirthſchaft im Jntereſſe
unſerer nationalen Exiſtenz bei Berathung eines neuen Zoll
tariſs durch einen zeitgemäßen Schutzzoll vor dem Untergang
zu bewahren

Die Fälſchung iſt ebenſo grob wie dlejenige welche ſich das
hieſige Organ für agrariſche Demagogie in ſeinem Bericht über
die vorgeſtrige Verſammlung des Handelsvertrags Vereins in den
Kaiſerſälen zu Schulden kommen ließ Wer im Glashauſe

ſitzt ſollte ſich doch hüten mit Steinen zu werfen zumal wenn
er dabei Abſichten verfolgt deren Unlauterkeit für jeden Wiſſenden
offen zu Tage liegt

Wenn in liberalen Blättern darauf hingewieſen wird daß
die Agrarier die Ertrag s fähigkeit ihres Beſitzes viel beſſer
durch eine intenſivere Be wirthſchaft ung denn durch das
Schreien nach hohen Zöllen ſteigern könnten hat man in jenen Kreiſen
in der Regelkeine andere Entgegnung darauf als allgemeine Redens
arten welche die Urtheilsfähigkeit derjenigen anzweifeln die ſolche
Anſichten zum Ausdruck bringen Wie wenig aber damit die
Thatſache an ſich aus der Welt geſchafft wird beweiſt der Um
ſtand daß ſich wie das Ergebniß der letzten Volkszählung dar
thut der Beſtand an Obſtbäumen von 1890 1900 ſo gut
wie gar nicht vermehrt hat Jn vieſem Jahrzehnt iſt in
Deutſchland fremdes Obſt im Werthe von etwa 120 Mill M
eingeführt worden Der größte Theil dieſer Summe hätte mit
Leichtigkeit von deutſchen Landwirthen verdient
werden können wenn der deutſche Obſtbau nur annähernd
dieſelben Fortſchritle bei uns gemacht hätte wie wir ſie auf faſt
allen anderen Gebieten während dieſes Zeitraumes zu ver
zeichnen hatten Aber unſere Agrarier ziehen eben vor alle
Hilfe vom Staate zu fordern anſtatt ſelbſt intenſiver als bisher
die Hände zu rühren

Daß die ſtädtiſchen Behörden von München Proteſt
gegen die drohende Lebensmiltelvertheuerung erhoben haben
ſcheint die Führer der chriſtlichen Bauernvereine in
Bayern um ihren Verſtand gebracht zu haben Jn der Genexal
verſammlung die an Sonntag in Pfaffenhofen abgehalten
wurde forderte der frühere Centxumsabsgeordnete Seitz die
Bauern im ganzen Lande auf nach dem unverſchämten Vor
gehen des Münchener Magiſtrats der das ganze Land ab
hauſire und angebettelt habe eine Stadt wie München
ſo viel als möglich zu meiden Seitz verlangte die
ſofortige Abſtimmung über dieſen Vorſchlag ſtatt deſſen wurde
aber eine Reſolution angenommen die das bedauerliche Vor
gehen des Münchener Magiſtrats beklagt aber einen Boykott
nicht erwähnt Es wäre auch gar nicht auszudenken geweſen
welch immenſer Schaden der bayriſchen Hauptſtadt daraus ent
ſtanden wäre wenn die chriſtlichen Bauernvereinler nie unichr
nach München gekommen wären

Nach dem Hauplfinanzetat des Herzogthums Anhalt
betragen die geſammten eigenen Einnahmen des Landes
16,222,000 die Einnahmen für das Reich 12,380,000 M
dem eine gleiche Ausgabe für das Land und das Reich gegenüber
ſtehen Die Reichs Matrikularbeiträge beziffern ſich auf
3,207,233 M gegen 2,948,945 M im Vorjahre

Das Organ der Anliſemiten in Dresden die Deutſche
Wacht ſcheint über die Entſtehung des Begriffes lex Heinze
ſonderbare Vorſtellungen zu haben Nach der Etymologlie von

r von Elbflorenz aufgeſpeichert wird es mit eine
Parlamentarier Heinze zu thun zu haben denn es ſieh
in ſeinen Spalten zu leſen Heinze hätte ſich ein größes Ve t
dienſt um den Fortbeſtand der katholiſchen Kirche erworben
wenn er ſeine lex anch auf dieſes Gebiet übertragen hätte
Unſere Volksvertreker werden nicht wenig erſtannen wenn ſf
erfahren daß ſie einen Mörder und Zuhälter erſten Ranges
zum Kollegen gehabt haben

Volkewirthſchaſtliches

Die Stellungnahme der Handelskammern zu
dem ihnen im vorigen Jahre zur Begutachtung überſandten
Entwurf eines Saccharingeſetzes iſt wichtig auch ſür die
zu erwartende Beurtheilung des dem Bundesrathe nach aukorj
tativer Mittheilung in kurzem zugehenden abgeänderten Geſetz
entwurfs Vollſtändig ablehnend gegen jedes Saccharingeſetz
haben ſich ausgeſprochen die Handelskammern in Berlin Bonn
Brandenburg Breslau Dresden Friedberg Gießen Görlit
Hanan Hirſchberg Königsberg i Pr Leipzig München Nürn
berg Oldenburg Regensburg Schönan Sorau und Villingen
Gegen jede Verkehrsbeſchränkung des Saccharins ſprachen
ſich aus erachteten aber eine mäßige Beſteuerung für zuläſſig
Aſchaffenburg Barmen Bayreuth Bielefeld Ehemnitz Darnt
ſtadt Göttingen Hamburg Heldenheim Koblenz Mainz Mann
heim Mühlhauſen i Thür Mühlheim a Rhein Nürnberg
Osnabrück Paſſau Poſen Sagan Schweidnitz Stuttgart
Verden Wiesbaden Worms und Würzburg Von den Handels
kammern die Zuckerintereſſen vertreten ſind gegen ein Saccharin
geſetz Deſſau Crefeld Leipzig Magdeburg eine mehr oder
weniger weitgehende Reſerve erlegen ſich auf Bromberg
Halle a Saale Hannover Liegnitz Poſen und Rottweil
Braunſchweig Hildesheim und Lüneburg ſind für ein Saccharin
ſteuergeſetz Legt die Regierung Werth auf die Urtheile der
zur Abgabe eines Gutachtens berufenen Korporationen dann
müßte ſie das Saccharingeſetz zum mindeſten in weſentlich
anderer Geſtaltung zur Vorlage bringen

Amtlicher Nachweiſung zufolge ſind im Monat Februar auf
deutſchen Münzſtätten für 5,264,340 M Doppelkronen
und für 1,901,690 M Kronen und zwar ſämmtliche Goldmünzen
auf Privatrechnung geprägt worden des weiteren für 761,235 M
ſilberne Fünfmarkſtücke für 1,891,330 M Zweimarkſtücke für
532,037 M Einmarkſtücke für 268,994 10 M Zehnpfennigſtücke
für 8636 40 M Fünſpfennigſtücke und für 81,809 35 M Ein
pfennigſtücke Was die zur Einziehung gelangenden
Münzſorten betrifft ſo waren von den goldenen Fünfmark
ſtücken die im Betrage von nahezu 28 Mill M ausgeprägt
waren Ende Februar noch für 4,2 Millionen im Umlauf Von
den insgeſammt zur Ausprägung gelangten ſilbernen Zwanzig
pfennigſtücken im Betrage von 35,7 Millionen waren zu dem
ſelben Zeitpunkte für 29,4 Millionen und von den für 5 Millionen
Mark geprägten Nickelzwanzigpfennigſtücken für 1 will M zur
Einziehung gelangt

Kirche und Schnle
Ein recht unwürdiges Verhältniß zwiſchen Lehrer

und Kirche beſteht im Großherzogthum Weimar noch wie
aus einer Petitlon hervorgeht welche von der Lehrerſchaſt an
Regierung und Landtag eingerelcht wurde Danach hat der
Landlehrer

1 für das Anſtecken und Anſchreiben der Lleder im Gottes
dienſt zu ſorgen
x m ſich diesbezügliche Jnformationen beim Geiſtlichen zu
holenu Kirchengeſang zu leiten und mit den Schulkindern
einzuüben

4 die Orgel zu ſpielen und in Ordnung und Slimmung
zu erhalten

5 Geſangschöre wie auch Jnſtrumentalmnſikchöre ein
zuüben und zu leiten

6 die Schulkinder in der Kirche zu beaufſſichtigen
7 den Geiſtlichen im Behinderungsfalle zu vertreten
8 er hat ferner auf Reinlichkeit und Erhaltung der Kirche

auf Reinhaltung und Verwahrung der kirchlichen Gefäße und
Geräthſchaften zu ſehen

9 für Oeffnen und Verſchließen der Kirche zu ſorgen10 bei allen Kaſualien zu helfen z B bei der Kuife das
Taufwaſſer bis in die Hand des Geiſtlichen zu bringen

11 eventuell auch die Kirchenbücher ordentlich zu führen
Schreibereien und Rechnungsweſen pünktlich zu beſorgen

12 das Läuten und die Behandlung der Uhren zu beauf
ſichtigen dergeſtalt daß er für etwaige Beſchädigungen an
Glocken und Uhren mit verantwortlich iſt

Hiernach vereinigt alſo der welmariſche Landlehrer die Aemter
eines Organiſten Orgelſtimmers Sängers Kapellmeiſters
Leiters Jnſpizienten Portiers Schreibers und Kirchendieners
in einer Perſon Wie die Lehrer dieſe ihre Pflichten alle merken
erſcheint im Zeitalter der Arbeitstheilung ganz unbegreiflich
Jn den Städten und verſchiedenen Dörfern haben die Kirch
gemeinden moderner Denkweiſe und freier Entſchließung folgend
den Lehrer von den niederen Dienſten befreit und dieſelben mit
den Funktionen des Kirchendieners Läuters oder Balgentreters
verbunden Jn vielen Dorfgemeinden hält man aber wie man
hört am Herkommen und am Schulgeſetz feſt es wird Zeit daß
auch ſie den alten Zopf beſeitigen im Jntereſſe der Würde des
Lehrerſtandes

Berwalinng und Rechtépflege
m Ein Grundeigenthümer Verein hatte beim Amtsgericht

den Antrag auf Elntragung in das Vereinsregiſter
geſtellt Hiergegen wurde vom Landrath Einſpruch erhoben da
es ſich um einen politiſchen Verein handle Der fragliche
Verein bezwecke ſich an den ſtädtiſchen Wahlen zu betbeilllgen
und die Jntereſſen der Grundbeſitzer wahrzunehmen Jn der
Klage gegen den Landrath beim Bezirksausſchuß ſuchte der
Verein nachzuweiſen daß er auf dem Boden der Ordnung
parteien ſtehe und keine ſtaatsfeindlichen Ziele verfolge 85 81 de
Bürgerlichen Geſetzbuches habe nur ſolche Vereine treffen wen
welche gegen die beſtehende Ordnung ankämpfen Der Bezirks
ausſchuß wies jedoch die Klage des Grundbeſitzervereins ab
indem ausgeführt wurde die Kommunalverbände ſeien geren
ſchaften des öffentlichen Rechts ihre Verwaltung bilde m
weiteren Sinne einen Theil der Staatsverwaltung
können auch die Thatſachen der ihnen übertragenen Selbſtver
waltung ihrer Angelegenheiten nichts ändern da ſie Innerhat
derſelben ſtagtliche Hoheitsrechte ausüben Wenn ein Verein er
Zweck verfolge auf die Zuſammenſetzung der ſtädtiſchen v
waltungsbehörden einzuwirken ſo befaſſe er ſich mit Angeleoctt
heiten welche die öffentliche Verwaltung eines Teiles in
Stagatsgebietes betreſfen er ſei mithin als politiſcher Berg
anzuſehen Es ſei unerheblich daß die Vereinsmitglieder oter
ſtaatserhaltenden Parleien gehören Der Verwallungsr An
habe nur die rechtlichen Vorausſetzungen und nicht die ſel
gemeſſenheit des Einſpruchs zu prüfen ob es zweckwäßig e
vom Einſpruchsrecht Gebrauch zu maäachen bleibe der s
waltungsbehörde überlaſſen Das Oberverwaltun
gericht beſtätigte dieſe Entſcheidung als zutreffend

Heer und Flolie
e Jn dex Sagle Zeitung war kürzlich der Brieh e

Lauſcha er Ching Freiwilligen abgedruckt in welchem es
neslef ein

mangelnde oder ungerechte Vertheilung wie Meldung
lezx Hiene X glaubt das diedere Organ in dem die antiſemitiſche lgab en bittere Klage geführt wird Jetzt wi
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en Brief beſtätigt welcher der Eiſenacher Tagespoſtdurch ehſüanng geſtellt iſt Derſelbe iſt aus Badtinain
r Dezember datirt und lautet

Liebe Mutter
Heute iſt es Weihnachtsheillgabend aber nicht wie zu

Hauſe Tannenbänme giebt es leider keine ſtatt deſſen haben
wir einen Cederbaum 4 Uhr nachmittags hieß es antreken

ur Beſcheerung Jch wünſche daß Jhr ein ſchöneres WeibJachtsfeſt verlebt als wir Hier ſieht es nicht ſo beſonders
a als wie Jhr denkt Viele haben ſchon ihr Leben Glück
und Jugend aufs Spiel geſetzt denn eine ganze Anzahl
ſind ſchon auf Feſtung auch Reſerviſten welche en und
Kinder haben Einer erſchoß ſeinen Kameraden und erhfelt
j0 Jahre Zuchthaus Einer vom 3 Regiment erſchlug einen
Chineſen und erhielt 5 Jahre Zuchthaus und noch viele andere
ungezählte ſind bei denen Wir können noch nie
mandem danken für Liebesgaben denn wir
aben noch keine erhalten Aber die preußiſchen
dusketiere wiſſen was für ſie beſtimmt war

Wie es auf dem Schiffe war ſo auch hier Wir erhielten die
erſten Tage pro Mann 3 Kartoffeln 4 Eßlöffel voll von der
erbärmlichſten Suppe und einen Knochen zu Mittag des
Morgens Pfund Weißbrot und eine Kindertaſſe voll Kaffee
und nachmittags desgleichen abends eine Taſſe Thee und
einen Teller voll Brotſuppe die nicht gut ſchmeckte Das
Bier ließen ſie ſchlecht werden und warfen es um
Mitternacht ins Meer Viele wurden da ſle aus Ver
zweiflung ſtahlen in den Kahn geſperrt

Und über das Schreib verbot bringt das Gothaer Tage
blatt eine Feldpoſkarte eines Chinakämpfers in welcher es
deißt Jch wollte ich wäre noch in Gotha da war s doch
ganz ſchön Hoffentlich kommen wir auch wieder nach Deutſch
land Wir waren jetzt drei Wochen auf einem Streifzug gegen
den Feind und da find wir bald verhungert Wenn wir
nach Hauſe kommen können wir was erzählen ſchreiben
dürfen wir ja nichts

Laut telegraphiſcher Meldung iſt S M S Luchs
Kommandant Korvetiten Kapitän Dähnhardt am 6 März in
Tongku angekommen

Koloniagles

Ueber den Export nach unſeren Kolonien werden
jetzt einige vene Angaben bekannt Für unſere Ausſuhr nach
DeutſchOſtafrika bilden grobe Eiſenwaaren Gußeiſen
maſchinen grobe Tiſchlerwagren Flaſchenbier und Wein den
Hauptartikel Bei den erſten beiden Waaren läßt ſich ein Vergleich
mit dem Vorjahre ſchwer durchführen weil dieſe 1900 eine Zer
theilung erfahren haben und in dem Dezemberheſt nicht überall
DeutſchOſtafrika als Beſtimmungsland erſcheint Der Export
von Flaſchenbier aber ſtieg von 1899 6189 auf 1900 8857 Ctr
an Flaſchenwein gingen 1899 657 1900 949 Ctr nach unſerer
oſtafrikaniſchen Kolonie Nach Deutſch Südweſtafrika
wurden verſchickt an groben Eiſenwaaren 1899 5037 1900
5527 Ctr an Flaſchenbier 6030 bezw 9713 D Ctr und an
groben Tiſchlerwaaren 4829 bezw 1900 5743 Ctr Die
Ausſuhr dieſer letzten beiden Waaren war auch nach Deutſch
Weſtafrika eine erfrenlich größere es wurden nämlich an
Flaſchenbier 1899 8758 1900 8805 Cir an groben Tiſchler
wagren 4899 3016 1900 4396 Ctr verſandt

Proteſte gegen die Brolverthenerung
Der Senloren Konvent der Bürgerſchaft zu Lübeck hat be

ſchloſſen der Bürgerſ ſchaft in der nächſten Sitzung Gelegenheit
zu geben Stellung gegen die Erhöhung der Getreidezölle und
für langfriſtige Handelsverträge zu nehmen Der Senat ſoll
erſucht werden Lübecks Vertreter im Bundesrath zu verankaſſen
in obigem Sinne zu ſtimmen

Die von Königsberg ausgegangene Petition an den Reichs
tag ſür Fortſetzung der ſeitherigen Handelsvertragspolitik und
gegen die Lebensmittelvertheuerung wird auch in zahlreichen
anderen Städten ſo in Mainz in Zittan und in verſchiedenen
Orten der Provinz Schleſien und des Herzogthums An
halt zur Unterſchriſt verbreitet

Ortsgruppen des Handelsvertragsvereins haben ſich in Straß
durg unter Leitung des Herrn Kommerzienrath Schaller Prä
ſidenten der Handelskammer und in Leipzig unter Leitung des
Herrn Kommerzlenrath WMey konſtituirt Desgleichen haben ſich
in Breslau unter Leitung des Herrn Kommerzienrath Molinari
und in Flensburg unter Leilung des Herrn Handelskammer
präſidenten H Dethleffſen Ortsgruppen des Handelsvertrags
vereins gebildet Oeffentliche Verſammlungen des Handels
vertragsvereins ſanden ſtatt in Mannheim am 3 März und
in Hamburg an 4 März Jn beiden Verſammlungen wurden
Reſolntionen ſür Fortſetzung der bewährten Handelsvertrags
politik und gegen Erhöhung der Getreidezölle angenommen

Ausland
Der ſüdgafrikaniſche Krieg

Der Brüſſeler Korreſpondent der römiſchen Tribung will
aus zuwerläſſigſter Quelle folgende Mittheilungen über die
Zage in Südafrika erhalten haben Die Uebergabe Louis
Votha s die die Engländer als ſchon erſokgt gemeldet haben
ünne als wahrſcheinlich angeſehen werden Der
z cneraliſſinus der Burenſtreitkräſte ſoll durch einen in Pieters
arg Rordoſten Transvaals dem Sitze der proviſorlſchen

egiernng abgehaltenen Kriegsrath ermächtigt worden ſein
ter folgenden Bedingungen über eine Kapitulation und

Einſtellung der Feindſeligkeiten zu unterhandeln

1 Vollſtändige Befreiung aller nach St Helena deportirten
nreuGefangenen

göſo Frrafloſiakeit ſür die Afrikander Rebellen der Kap
olonie3 Halb unabhängige Verwaltung für die früheren Re
rduren Transvaal und Oranje Freiſtaat unter der engliſchen

ne
Biſt rrückgabe der konfiszirten Güter an ihre rechtmäßigen

er
a Kitchener fügt der Korreſpondent bet ſel nicht ab
ſelot dieſe Bedingungen anzunehmen und er ſcheine die eng
alte Regierung aufgefordert zu baben denſelben zuzuſtimmen
dein dieſe verlange bedingüngsloſe Uebergabe und die
de ta nnung Krüger s wie der Riegierungkmitulieder

er Länder Die Lage Botha s ſei eine ungünſtſge well es
ſehet Pferden und Munition fehle und die Eingeborenen
ziſe lich ſeien Dewet beabſichtige den Guerillakrieg fort
r Aus der Umgebung Krüger s ſtammen dieſe Mit
Ungh gen wohl nicht denn dieſer verlangt noch immer volle

a2bnnigteit Neue Nachrichten vom Kriegsſchauplatze fehlen
e wieder gänzlich

De Oeſterreich Nungarnu
sſertei ungtſchechen haben bekanntlich die Obſtruktion im
Roda den Abgeordnetenhauſe aufgegeben und ſogor die
Tichec uſt der im Parlamente wenige Köpfe zählenden radikalen
in gen ziemlich zum Schweigen gebracht Dieſer Umſchwung
Regt Haltung war das Reſultat von Verhandlungen mit der
gierdec ma die außerordentlich geheim geführt würden Es

rühte e als wenn der Schleler der über dieſem Geheimniß
reis t gelüftet und als ob bekannt werden ſollte welchen
knktion i gernng ſür das Einſtellen der tſchechiſchen Ob

ezahlen müß Es verlautet in Wien gerüchlweiſe daß

die Errſ4tuyt eines neuen Miniſterums der öffent
lichen Arbeiten bevorſtehe das dem jungtſchechliſchen Ab
geordneten Kaft an übertragen werden ſoll Von anderer Selle
wird dagegen verſichert daß Kaftan nicht qls Miniſter für
öffentliche Arbeiten ins Kabinet eintreten daß er 773 als

ofrath für Waſſerſtraßenan gelegenheiten ins
andelsminiſterium berufen wird Welche von dieſen beiden

Kesarten die richtige iſt mag einſtweilen noch dahingeſtellt
bleiben

Jndien
Wie exnſt die Wirkungen ſind die die Hungersnoth und Peſt

auf die Bevölkerung Jndiens ausüben läßt ſich auch an den
Reſultaten der letzten Volkszählung erkennen Nach dieſer weiſt
die Stadt Bombay eine Bevölkerungsziffer von 770,000 Seelen
auf d i eine Abnahme von über 50,000 Seelen während
der letzten Dekade Hauptſächlich iſt die Abnahme eine Folge
davon daß eine große Anzahl Bewohner die Stadt während
der letzten zwei Monate ſeit dem die Peſt aufgetreten war ver
laſſen haben Auch die ländlichen Bezirke der Präſidentſchaſt
Bombay weiſen eine erſchreckliche Abnahme auf Jm
Mahikantha Bezirk allein iſt eine Abnahme um
220,000 in Bijapore um 61,000 und in der Stadt Poon a
um 7400 Seelen zu verzeichnen

Provinzialnachrichten

Das Hochtwyaſſer
Die neueſten Nachrichten aus den Ueberſchwemmungsgebieten

der Saale lauten durchweg recht günſtig ſo daß die Hochwaſſer
gefahr wohl als beſeitigt angeſehen werden darf Sowohl bei
Halle als auch bei Weißenfels und im übrigen Saale
h al konnte bereits ein erhebliches Sinken des Waſſerſtandes
feſtgeſtellt werden Da ferner guch die Meldungen aus den
Zuflußgebieten der Saale nur Günſtiges enthalten ſo kann ein
nochmaliges Steigen des Waſſers ols ausgeſchloſſen gelten Jm
übrigen war der Verlauf des Hochwaſſers der Saale in dieſem
Jahre ein durchaus günſtiger da bedentende Schäden von
nirgends her gemeldet wurden

Ein weniger ſriedliches Bild dürſten der Eisgang und das
Hochwaſſer der Elbe bieten denn aus jenen Gebieten gelangen
theilweiſe ziemlich beunrnhigende Nachrichten hierher So
ſchreibt man uns aus

Mühlberg Die anhaltend warme Witternng hat nun
mehr auch im Gebirge die Schneeſchmelze herbei
geführt weshalb ſich das Eis der Oberelbe und der Eger
geſtern vormittag bei Leitmeritz in Bewegung ſetzte Es
paſſirt von hente vormittag 11 Uhr an Mühlberg bei einem
Waſſerſtande von 3,45 Meter über Null am Altelb Pegel Eine
größere Gefahr für die Elbanwohner iſt gegenwärtig noch nicht
vorhanden die Königl Waſſerbandirektion Dresden theilt jedoch
mit daß die Zuflüſſe der Elbe in ſtarkem Steigen begriffen
ſind und dem Strome bedentende Waſſermengen zuführen

Außerdem liegen noch ſolgende Meldungen vor
Wittenberg Die Eisverſchiebungen nahmen einen recht

bedrohlichen Charakter an Oberhalb der Elbbrücke bildete
ſich von einen Ufer zum andern reichend eine ca 1 m hohe
wallartige Zuſammenſchiebung Durch den Druck des Waſſers
gerieth das Eis wiederholt in Bewegung und es ſchoben ſich
bis oberhalb Stadt Dresden unzählige Eisberge bis zur Höhe
von 3 m zuſammen Bei dem Eisgang wurde ein auf dem Ufer
des ſtädtiſchen Ausladeplatzes vor dem Elſterthor ſtehender Kahn
des Herrn Waymeyer der durch das kurz vorher eingetretene
Stauwaſſer ausgehoben worden war ungefähr 100 m ſtrom
abwärts geführt wobei die Ketten und Taue womit der Kahn
am Ufer befeſtigt war wie dünne Zwirnsfäden zerriſſen Die
Wieſen ober und unterhalb der Brücke ſind bis an die Dämme
heran überſchwemmt

Torgau Nachdem die Elbe infolge theillweiſer Be
feitigung der Eisſtopfſungen unterhalb Torgan ſchnell gefallen
war und am Sonntag nachmittag mit 1,30 m ihren niedrigſten
Stand erhalten hatte fing ſie wieder langſam an zu wachſen
Seit geſtern vormittag iſt wieder ſchuelles Wachſen des Waſſers
eingetreten Nach telegraphiſchen Nochrichten wird der Höchſt
ſtand bei Torgan am Donnerstag abend mit 4,20 m eintreten
Da jedoch die Eisſtopſungen bei Wittenberg uſw immer noch
nicht vollſtändig beſeitigt ſind iſt die Prognoſe unſicher Heute
abend herrſcht wieder voller Eisgang Das Eis der Oberelbe
und der Moldau iſt ebenfalls in Bewegung Der Pegel zeigte
heute abend 6 Uhr 3,40 m Der Wuchs beträgt in der Stunde
ungefähr 10 em

Magdeburg Das Eis unterhalb Dresden iſt in den letzten
Tagen nach und nach zum Abgang gekommen und die ſächſiſche
Elbe von Vogelgeſang bei Pirna abwärts iſt nunmehr wieder
eisfrei Auch bei Magdeburg iſt die Elbe eisfrei Die Eis
brechdampfer haben am 6 d Magdeburg auf der Bergſahrt
paſſirt um die noch zwiſchen Roßlau und Wittenberg vorhandene
Eisdecke zu beſeitigen Die Thalſchiſfahrt auf der Eibe
dürfte wenn nicht ein unvorhergeſehener Wetterumſchlag eintritt
nächſten Montag eröffnet werden

Eisleben 6 März Vom Bahnhof Reifeprüfungen Pferdediebſtahl Vor einigen Tagen
ſind die Arbeiten zur Erweiterung des hieſigen Bahnhofes in
Angriff genommen worden Bei den kürzlich hier abgehaltenen
Reifeprüſungen beſtanden am Gymnaſium von 4 Oberprimanern
zwei und an der Realſchule 10 Sekundaner die Prüfung Anf
dem geſtrigen Pſerdemarkte ſtahl ein Dieb dem Pferdehändler
Dörfer aus Emſeloh ein Pferd im Werthe von 225 M Frau D
bemerkte zwar den Diebſtahl und wollte auch den Dieb an der
Ausführung der That hindern ſie wurde jedoch beiſeite geſtoßen
Da den Thäter erkannt worden war konnte er bald ergriffen
werden

e Stennewitz 7 März Pferdebiß Als der Knecht
Karl Lange am Mittwoch morgen die Pferde ſeines Dienſtherrn
tränken wollte wurde er von einem der Thiere derartig ins

Geſicht daß beſonders die Naſe erheblich zerfleiſcht
wurde L wurde ſofort in die Klinik zu Halle gebracht

Weiſſenfels 6 März Stafettenlauf Die Weißen
felſer Sportvereinigung Allemania veranſtaltet am Sonntag
einen Stafettenlauf über 15km Dle ganze Strecke wird von
17 Läufern beſetzt

th Aſchersleben 6 März Betheillgung an derStädteausſtellung Kirchlich ſozialer Verein
Die Stadtverordneten genehmigten in ihrer letzten Sitzung die
Betheiligung der Stadt Aſchersleben an der Städteausſtellnung
in Dresden im Jahre 1903 und bewilligten zu dieſem Zweck die
Summe von 20250 M Jm Anſchluß an einen Vortrag des
Hoſpredigers a D Stöcker aus Berlin wurde geſtern hier eine
Ortsgruppe des kirchlich ſoziglen Vereins gegründet

O Onuedliuburg 6 März Die Kompetenzfrage
Vor Eintritt in die Tagesordnung der geſtrigen Stadtverordneten
ſitzung ſetzte der Vorſitzende Rechtsanwalt Herzog die Vex
ſammlung von dem Eingange eines Schreibens der Stadt
verordneten Verſammlung in Königsberg in Kenntniß in
welchem zur Stellungnahme Wer die Erhöhung der Getreide
zölle aufgefordert wird Der Vorſitzende iſt jedoch der
Anſicht daß dieſe Frage keine ſtädtiſchen Angelegenheiten berühre
mit denen ſich die Stadtverordneten zu beſchäſtigen haben er
lehne es daher ab das Schreiben anf die Tagesordnung und
zur Debatte zu ſtellen Und dabei blieb es doch hoffentlich
nur vorläufig denn man wird kanm von den Stadtverordneten
annehmen dürſen daß ſie mit einer derartigen Bevormundung
zufrieden ſein werden Oder iſt vielleicht auch ſür die Stadt
verordneten Verſammlung in Quedlinburg ein Unſehlbarkeils

Quedlinburger Stadtverordneten annehmen daß ſie evenluell
Mittel und Wege finden werden den Herrn Vorſitzenden zu
einem anderen Votum zu bewegen ſonſt dürfte auch ihnen vlel
leicht zu ſpät klar werden daß die Brotvertheuerungsfrage doch
auch eine ſtädtiſche Angelegenheit iſt

Nordhanfen 6 März Gegen den Todtſchläger
Grafenthin der den Seklundaner Niebubr erſchlagen hat iſt
noch ein weiteres Strafverfahren beantragt worden Er ſoll vor
kurzem einen Schloſſerlehrling gleichfalls mit einem dicken Eichen
ſtock über den Kopf geſchlagen haben

K Erfurt 6 März Petition BismarckſänleVon der Hundertjährigen Der Erfurter Gartenbau
Verein dem gegen 400 Mitglieder angehören beſchloß ſich der
von Frankfurt a O ansgehenden Petition an den Reichstag um
ein Geſetz zum Schutze der Singvögel gen Der
Verein zur Errichtung einer Bismarckſäule beſchloß nun doch
dem erſten um 4000 Mark theueren Vauprojekt des Baumeiſters
Kreis Dresden den Vorzug zu geben Mit den Vorarbeiten ſoll
alsbald begonnen werden Um die Sache zu fördern ſollen
Auffordernngen zum Beitritt in den Verein ergehen und frei
willige Jahresbeiträge entgegengenommen werden 16 Herren
zeichneten ſoſort die Summe von 700 M Der Wiltwe
Düſterdick in Gebeſee bei Erfurt welche geſtern ihren 100
Geburtstag feierte wurde vom Regierungspräſidenten v Dewitz
während vor dem Hanſe der Jnbilarin der Kirchenchor Lohe
den Herrn ſang ein namhafles Geldgeſchenk überreicht Der
Stadtrath von Gebeſee bewilligte der würdigen Matrone eine

n glingilche Ehrenpenſion in Höhe von 12 Mark pro
ongt

Torgan 6 März Vom Thüringiſchen Huſfaren
Regiment Nr 12 weilten geſtern 8 Offiziere darunter der
Regimentscommandeur Oberſtlenlnant v Seydewitz in unſerer
Stadt um die Kaſerne zu beſichtigen Dem Vernehmen nach
rücken die J und 2 Escadron von Weißenfels am 29 der
Stab und die übrigen Escadrons von Merſeburg am 30 d M
ab Ein Extrazug wird die Ausrüſtungsſtücke Fahrzeuge uſw
hierhin befördern

Perſonalien Den nachbenannten Perſonen wurde die
Erlaubniß zur Anlegung der ihnen verliehenen nichlprenßiſchen
Orden ertheilt und zwar der vierten Klaſſe des Kgl bayeriſchen
Verdienſt Ordens vom Heiligen Michael dem ſtellvertretenden
Dirigenten des Kgl Haupigeſtüts in Graditz von Rauch des
Commandeunrkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich braunſchweigi
ſchen Ordens Heinrich s des Löwen dem Präſidenten der Eiſen
vahn Direktion in Magdeburg Taeger des Ritterkreuzes erſter
Klaſſe des ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens dem Landrath
Schotte zu Schleuſingen des Fürſtlich reußiſchen jüngerer
Linie Ehrenkrenzes dritter Klaſſe dem Regierungsrath Dr
Rohr Mitglied der Eiſenbahn Direktion in Erfurt

Ce Weimar 6 März Ein allgemeiner Schneider
ſtreik ſteht hier bevor Jn ſämmtlichen Geſchäſten mit Aus
nahme von zweien haben die Schneldergeſellen am letzten
Sonnabend gekündigt und ſie werden am 16 März die Arbeit
niederlegen falls ihnen nicht bis dahin ihre Forderungen d h
Löhne nach dem neuen Tarif bewilligt werden Die Jnhaber
der Schneidergeſchäfte haben ein Kartell geſchloſſen durch das
ſie ſich verpflichten die Forderungen abzulehnen Nur die Be
ſitzer jener zwei Geſchäfte betheiligen ſich nicht daran Von dem
einen wird der neue Tarif bezahlt in dem andern haben die
W lauter ältere Leute fich der Kündigung nicht anges
ſchloſſen

Blankenburg 6 März Schwerer Unglücksfatl
Jm Schönfeld ſchen Steinbruche am Weinberge waren Arbeiter
damit beſchäfligt einen Krahn wieder auf das Gerüſt zu bringen
Als die Arbeiter das ſchwere Eilſenwerk in die Höhe gezogen
hatten riß plötzlich die Kette des Flaſchenzuges und das Ganze

fiel wieder in die Tieſe Während ſich die übrigen Leute durch
Auswelchen retten konnten kam der Arbeitsburſche Feſſel aus
Haſſelfelde unter den Krahn zu liegen und zwar ſo unglücklich
daß ihm der ſtürzende Krahn die Bruſt eindrückte

R Kaſſel 6 März Vom Zuge getödet Mit dem
um 4,57 Uhr hier abgehenden Perſonenzuge fuhr auch ein Kauf
mann aus Lippſpringe Vor der Station Ahlefeld betrat er
trotz mehrfacher Warnung während der Fahrt die Plattſorm
eines Wagens Er trat indeſſen fehl fiel herab und gerieth
unter die Räder des Zuges die ihn vollſtändig zermalmten

Wolfenbüttel 6 März ſAbgekühlt Jn der Nacht
zum Sonntag wurden die Anwohner des Roſenwalls und der
Stobenſtraße durch ängſtliche Hilſernfe aus dem Schlafe geweckt
die ein Mädchen ausſtieß das bis unter die Arme im Mühlen
kulke ſtand Wie immer wenn ein nicht gut zu veraniwortender
Streich verübt wurde war guch hier der kleine Liebesgott der
eigentliche Altentäter Das Mädchen hatte ziemlich früh ihrer
Herrſchaft Gute Nacht geſagt und hatte ſich dann über das
Eis der Oker davongeſchlichen zu einem Rendezvous mit ihm
Waren es nun die Fkügel der Liebe welche ihren Schritt be
ſchwingten oder etwas anderes genng als ſie zum Rendezvons
eilte hielt das Eis als ſie aber zurückkehrend denſelben Weg
einſchlug ſchmolz der Liebe Gluth das Eis und die minnige
Maid ſank bis unter die Arme in das kühlende Element
Mittels einer ſehr proſgiſchen Heugabel gelang es das Mädchen
aufs Trockene zu bringen Hoffentlich hat das lleine Abenteuer
keine ſchlimmeren Folgen als einen Schnupfen

Allerlei aus der Provinz Jn der Vopel ſcheu Mord
aſſäre wurde in Querfurt wieder ein Arbeiter verhaſtet der
verdächtige Aeußerungen über den Mord gemacht hat Der
Maurer Fr in Naumburg hatte ſich eine Blutvergiftung zu
gezogen die die Amputation eines Armes nothwendig machte

Jn Zeitz erhängte ſich in ſeiner Schlaſkammer der Handels
mann Hermann Niſſel Der bisherige Domprediger Kon
ſiſtorialrath Nehmiz in Magdeburg iſt jetzt offiziell zum
Generalſuperiutendenten der Provinz Schleſien ernannt worden

Am Gymnaſinm zu Sangerhauſen beſtanden 5 Primaner
die Reiſeprüſung Die Jnfluenza herrſcht unter den Zöglingen
des Herzog Ernſt Seminars in Gotha in ſolchem Maße daß
alle Schüler mit nur ſehr wenig Ausnahmen darniederliegen

Die Zahl der Erkrankungen unter den Schulkindern in
Großenhain iſt zur Zeit beſonders groß Etwa der dritte
Theil aller Kinder liegt an Jnfluenza uſw darnieder Falſch
münzer hat die Polizei zu Hannover in den Perſonen eines
Stuckatenrs und Schlächtergeſellen feſigenommen Sie ſind beim
Ausgeben falſcher 5 und Markſtücke ertappt worden

vo

Letzte Nachrichten
Rom 7 März Jm leichter erregbaren Theile der hieſigen

politiſchen Welt wird Bülow s Erklärnng als Vor
länfer des Zollkrieges Deutſchlands gegen die
halbe Welt anufgefaßt Die Mehrzahl der Blätter iſt
anderer Meinnng Kapitän Fracaſſa ſagt Kein italieniſcher
Mimſſter könnte anders reden Ueberall würden ähnliche Er
klärnügen völlig am Platze ſein Der Reichskauzier hat in
klarer faßlicher Form allgemein anerkannte Grundſätze guter
Staatskunſt ansgeſprochen Jtalien iſt genau in derfelben
Lage es verlangt ebenfalls volle Gegenſeitigkeit Gleich
berechtigung Selbſideſtimmung und iſt bereit zu allen billigen
Zugeſtändniſſen um Freundſchaft und einen kräftigen dauer
haften Vertrag zu ermögliche Tribſing anerkennt ebenfalls
die Berechtigung Dentſchlands nur ſeine Julereſſen zu Rathe
zu ziehen fragt aber ob nicht gerade dies Rußlands Hallmg

dogma dekretirt worden Wir wollen jedoch zur Ehre der beſtimmt habe
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J eine FIäbelſabrü c mit EPadrmm bhberüehx
mit den neuesten Holzbearbeitungsmaschinen und besten HIolztrockenanl agen errichtet haben

77 S
S 2 Beste und in kürzester Zeit aus sküßrren zu können
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7Jahres Abſchlüſſe Jnventuren u voll
ſtändige Neueinrichtung der Büicher
übernimmt F C Beyer Buchbhalter
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ünstl Jähne mit u ohne Gaumen

80 6 Stunden fertäeq
Zahngiel schmeral ohne all Bet
Americ Zahn Atelier Netz
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Martinſiraße 11 J Etage vis à vis der Pianofortefabrik des Herrn C Rich Ritter Leipziger Str

Atelier zur Anfertigung
feiner Herren und Damen Garderobe

nach Maaß beehrt ſich den Bingang sämmtlicher Kenhelten für Vrühjahr und Sommer
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ergebenſt anzuzeigen
Sorgfältige Ansführnng unter Zuſicherung mäßiger Preiſe

Gelstetr 21 Ha201 Kömel Preuss Klassen Lolterie
Zur 3 Klaſſe Ziehung 16 20 März 1901

vat noch und Loosabſchnitte abzugeben

E Be CKöniglicher Lotterie Einnehmer Leiygige Straße 56

Gescheäſtsweriegeanmg
Mit dem beutigen Tage verlege ich wegen Abbruch des Hauſes Schmeer

ſtraße 28 mein darin ſeit 36 Jahren beſtehendes

Schuhwaarengeschäàäft nach
18 Klausſtraße 18

nahe am Markt
in das Haus des Herrn Uhrmacher Sohraöäelt

Hochachtend

Böhme
Jetallw arenfabrik vorm Fr Zickerick Volfenhüttel
Kupfer und Keſſelſchmiede Metall und Eiſengießerei Armaturenſnbrit
Verzinnnugs n Verzinkungsauſtalt auf elektrolyt Wege D R P

Anfertigung und Lieferung von DampfkesselnApparaten u Geräthen für Zuekerfabriken Brauereien
Brennereien und Chemische Vabriken

wärmer Condenſatoren Filtrationen Ventile Hähne Con
Vgennm Apparate Verdampf nud Wärme Apparate Vor
denstöpfe Röhren u Rohrleitungen aller Art Montagen
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Das zur Ferd Dav Stange ſchen Konkursmaſſe in Aſchers
leben gehörige Wagrenlager beſtehend ans

Trägern Schienen Walzeiſen er in allen gang
baren Dimenſionen und Onglitäten Eiſen
kurzwagren Stahlwagren Haus und Küchen
geräthen Werkzengen Oefen Schmiedeartikeln
Baumateriglien c 2c

ſoll aus freier Hand im Ganzen verkanft werden
Das Geſchäft beſteht ſeit rund 40 Jahren und erfreut ſich des beſten

Renommees und treuer Lundſchaft daſſelbe iſt durch den Konkurs nicht
unterbrochen worden Das Hausgrundſtück in beſter Geſchäftslage
Aſcherslebens gelegen kann eventnell mit übernommen werden

Die Uebernahme dieſes alten beſteingeſührten Geſchäfts bietet
tüchtigen Fachleuten eine bequeme und ſichere Erwerbsquelle

Uebernahmebedingungen außerordentlich günſtig
Gebote nimmt v 20 März er entgegen

Hooijer Konkursverwalter Aſchersleben

Von Freitag den S d Mts an ſteht
wieder ein großer friſcher Transport
la belgiſcher und däuiſcher Ackerpferde

ſowie vorzüglicherI holſteiner Wogenpferde
S h lolideſten Preiſen Gr nllger

bei mir zum Verkauft 2/8 Boyor Salomon 5
h 7

g W Halle a W2 Merseburger Str 19
Fernsprecher 899

Heizungs AnlagenWarmwasserrereitung nd Bade
BinriehtungenTrocken Anlagen

Dampf Koeh und n r e
ApparateFür Brauereien und BRrennereien

Aender nungen nnä Reparaturen jederzeit
Kostenanschläge und Zei ehnungen auf Wunsch

Mittelſtr l Möbel Ausverkauf Mittelſtr J
Reſt an Konkurswagren des Tiſchlermeiſter Kille ſchen Möbel Magazins

Die noch vorl i n gingorhandenen el Spiegel unSchluß ſchleunigſt verkanft werden es literiwgaren ſollen tvegen
D Gekaufte Möbel können im Lokal ſtehen bleiben r
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v
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Gartenmeſſer Nr 550 2 Klingen von feinſtem engl Stahl ge
ſchmiedet Cocosholzſchalen kräftige Roſenſcheere geſetzlich geſchützt
Preis pro Stück 2,30 Mark gegen Nachnahme oder vorherige
Einſendung des Betrages Porto frei Den neueſten Pracht Catalog

von Solinger Stahlwagaren gratis und franco

n u

Hoflicſerant

55 d x n 34 2 32 4 d z t

W a 7 d dJ J

h 7 ereinigten Tischlermeister
K Steinstr G
Fernsprecher 642

Lecliegeuer selbstgefertigter Nöbel Spiegel und Polsterwaaren

anzuzeigen dass wir Beesener Str Nr 19

Wir glauben hierdurch die uns gestellten Anforderangen nach jeder Richtung aufs

Se Laser an meh Wer lcaurff wie e e No 6 vorbloipt
Wenn 20 März e

zu Köln a Rh 300009 Loos
Dritte grosses Lotterie

zur Erhaltung des
Gs d Siobengebirges

1 Ganzes 4 M 1 Halbes 2 Mloose Porto u Liste 80 Pf

15000 Geldgewinne
825 ahlbar ohne Abzug

r Hark

98 s a
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ſo0ä 10000
5 a 5000 25 000

i

r o

c

e

5 2000 10000
15 1000 15000
201 500 10000

27

50 200 10000
s 100 100 10000
e 300 à 50 15000
e 1500 20 30 000
2 13000 10 130 000
z h Loose à322 190 000 beldgewinne

hS S Harienburger à 1 Mk
Prerde Lose II Loose I0 M

a 7 Equt 87 Prerdo u noch 5z P 3447 Gewinne JR h Loos Versand geg Postanweisung
z S od Nachnahme durch General Debit

S Lud Müller Bo
t 66

Berlin Breitestr S
m Telegr Kör 2 Gtibgkamültgr e

Rich Hemze Cigarren Mansfelder Str 7
Wilhelm Knoblaueh Gr Steinstr 41
Franz Reinike Merseburger Str 159,F WReuter Cigarren Leipzigerstr 58 0
B Linzmann Geiststrasse 29 Köhlor
Pötsch Geiststr 32 Carl Hahn Grosss
Steinstrasse 9 Sabor s Wwe Cohn
Inh R u Max Cohn Gr Ulrichstr 8S e 5 Oskar Schröder Geiststrasse 47

In grosser Auswahl frisch
und billigst empfehlenIa 1901 Hamburger Günse Vnten Küecken

Steyr Poulets Perlhühner feiste Fasanen Capaunenzarte Rennthierrücken u Keulen Haselhiiimer Birkwild
franz Puter u Hennen Poularden

friüsche Gurken Kopf alat Ar tisehoken
sehr slase

Blut Orängem Htza 20 u 50
Allo feinen FlIeiseh und Wurstwaaren

Lebende Hummer fette schwere AusternPrachtvolle Ananas Stück von Mark an
Alle Artikel für die ſeine Küche

Ganz besonders machen wir auf unsere sehr billigen
Preise für

feinste Gemüse und Früchte Conserven
aufmerksam bei Ia Qualität und bekannt bester Füllung

Gros sses Lager
Sehr preiswerther Weine

Prompter Versand

Pottel Broskowski

Für den Anzeigenthei verantwortlich W König in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

Gediggene franzöſiſche

n banmRinſchel Bettſtellen
mit eleganten e Matratzen

S ſür nur 65 Mark
Engliſche Bettſtellenin Faxoön Mir aßenſtaunend bill

Polirte Bettſtellen
mit Matratzenfür nur 20 24 30 40 Mark

Julius Rogenberg
Gr Alrichſtr 54,1

e
S

Das meiſte für gebrauchte
Möbel LadenContor Finrich
tungen jeder 2

Geldſchräuken
Pianino

zahle ſtets ganze N
Friedrich Peileke

Geiſtſtr 25 Telephon 2450

Mit 2 Belblättern

einic
ihre

Jah
zurHöh

Van
lang
baza

Vort
aben
W
Da

des

Eine
üh

Dar
volle

Ver
6
Aue

Luft
Maal


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


